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^l l l l ! icher ^hess.
/ ^ e r Iusti;,uinister bat den Vezirkamts. Aktuar
Julius Edlen v. l ' chmauu in Leibuil), dann den
VczlvfSgerichls . Alluar in Marburg Ignaz H u t uud
den An^kulianten Johann Mosc r in Klagcufurt ui
moulsorischeu Gcrichlö-)ldiunkteu. uud zwar den Ignal
H u t h für das Kreisgericht in CiUi. die beide» A».
dem, aber sur das Landesgericht in Graz ernannt.

Der Miuisser für Handel. Gewerbe nnd öffentliche
Vauieu l'at dcu ehemaligen Bahnamts-Verwalter dcr
^ . ' " " ^ " '"'"bardisch.uenetiauischen Staals. Eisen-

ln^i^am^'^

DireMon ! , / / ^ ' ^ ' " ' ^ ' "'Neuland. Finanz.Laubes.
Ass i .7 9 I ' .^"' "."' "«"'Nsirten ^.dksl>a..rt'.
Kaftc zu Schach m defini.w.r Eigenschaf, rvummt:

Znm ^'citcu Hauplkassa.Adjunklr» mil «00 ft
den prov. Kas„^r Wiltielm .ss h c> m -

zum zwrilcn K^ssirr mit «00'si. dc>, Provisor
Kassaoffî ial Karl P a n l i n ;
,^.., )" Kass^f^iail„ ,„it 700 ^ die prov. Kass«.
^sMmkv Anton Essger. Iol'm,,, Keuda und
Simon V a u c v l in definit iv ssi^»schaft. uud sen
prou. Kas,llv dcv i.'andsöda»p!kass' in Klageofnrt
Josef Gc<llol,< vorläufig in Pwois. Ei^nschaft'

zu Kastaoffi^ialeu mit 000 fi. die prou Kasse,
owzialc l Iohnun P a i s c r . Wilhelm Nouak nnd
den prouis. Amtöschrcî cr Josef Mosch ina -

inm Assisttnten mit '"00 fl. den prouis Amtö-
schreiber Alois N u b a ;

zum 'Assistc«tcn mit 4.̂ )0 st, den provis. Amls-
Mccher der Lan?cshanplkassc in Klage»sntt, Franz
V t n g t!, a I c r '
^ ^ " ^'Nllcmci, mil ^00 ft. dir prov. Amtsschrei.
kammer"^^ ' " " ^^ssk >u kailmch, Friedrich Seyer-

^ ^ M ^ o ^ ^
l̂chlainllicher Chris.

^ - N a c l ' d e m ^ ^ " " ' ^ ^ ^ ^ ,
">gc Zeit l 'm>p tsäc l» i ^ ^^^ ' Iutcresse durch cl
die tin oaöslldc si./, ? " ' ^ dns P^riftr Mental und
N"wa,rl>> ^ . , , ^ / ^ > > d e n nnd zu erwmleuden
" r Weise dnrch di! Z ' ^ " ' " g c sowie in erfreuliche.
Kronprinzen von ^ c u ü l " " " ' " " ^ ° Fcicvlichlcitcn des
da5se!l>c je^t wiedcr dcn! " ' ' ^ ' l ' i l ! war. degiunt sich
"uzen zuzuwenden »o» ,^^>lltt>endel! Pmiscv Konfe-
lm'g dcr so lauge Z^z , . / "uu die rudgiiüqe Ne^e-
mrr-Fra^c crwmltt wi.'f! ^ ' " ' ^ " Doumifntslcnthi'l.
die An?n»fi des nl'er ^ n . s ? ' " ' " ' ^ in nächster ^eit
erwanet der g e ^ n w ^ ^ " ' ' " ' ^ ' ' Saff.t Efflndi
M n.siem,m des I.„>eru l Umerst.a.s . Sekretä im
de Pos.en i,. Viiniss « , ' "d läugcre Z „ . dcnsel<
Dmch snne gcuane Vcf ' - ^ ^enßern delleio te
'U''cn der T o n a u f ü , s t f ^ ^ ^ mit den Verba,.
s nders gee.guet. wiid de , " "eftn Posten l'e.
c"s Veurelcr z» den Par s , . " " ' " hohen Pforle
M'd durf.e derscll.' hier m> S ? " ^ . " ' " " "'^Ichick'
Munster deS Aeuöer» eine V ^ m . i . ^ " ' " ^ " ' " Hnr»
Gcn'icht, als ft'INe der „ . " " " l,'"den. Da^
^ ' t t c i am l'ie g 5 . , ̂  7 « " 7 Gesandte der

3MUMW
die Direk.ione» der zn

" /'"alten l ' . " " . ^ " ^ ' a ' " ^ l'erei.s den Auf-
/ " """eren 1 , ? , ' '^ '" " ' " ' ' " ' " " ' Gulachlen nl'cr
!!' U' erbä,,c 5 , ' Z . " ' ^ - ^ ' ' " " " ^.nichlnug. der
^ ^icht^. ' ' 7 Lokali.a.en abzn^cl'en. die ihrerze.t

^ >")"ur sur die Archilckten zn dienen dätle».

Kc em?t d r ^ . ' " ' " ' deu Miether.: der in den
lek . . . ^ " " ' " bestehenden Gewölbe l'erei.s
?i d / " " ' ' ' ! ' " " " " deu Anfa.lg der Dcmo<
^ / m. ' ' " " " ' 'berei ts ^schrieben, zwischen dem
^ ^ u ^ ^ ' t ^ ! ^ " ^ anlacht w^

"r^.takUeu halten sich, «^..achtet dem Vekauut-
weldeu deö N.chtzustandelommeus der Vereinigung
der Kredltae,ell,ch>nt mil einer Triester Versicher "ngö-
Gc,el,chan sortwahrend fest- hiezu kommt uoch. daß
,.l)r deoeutende Verlause in derselben von einem der
erstcu na^z. Banquiers gemacht wurden. Der aunstiae

?Kt^^ru'u^
Das Pudl.kum wcuoet sich jeyt u!it'Vorl'ebe wieder
ocu ^laa^paplcren zn, insdesondere ist die Vclhcili.
^ung der kleineren Kapitalisten an denselben eine schr
bedemenoe welche oic siche« A.Uegn.g ihres Kapi^
tals dcu wohl yoherc Zinsen gewährenden, dafür ader
anch um so größeren Zlukluatioucn anöaciedteu Spiel.
Papiere vorziehen.

U"ser dicßiäyrigcr Carneoal ist cin sehr stiller,
mau verspricht ,icl> von der zweilcu Hälfte deSseloeu
größere Lebeuoigkeii, dic insbesondere im Interesse
uu,crer Geschäftsleute schr z» wüuschcu >uäre die
Ichou durch dcu so geringen M a p zur w»sl besten
Zc.t der Weihnacht sehr Iitleu;'au viele Ans
UMrer Detailhaudluugen ist jetzt sch.n diesc M s i !
ll'.wu.ic uu,ercs hcur.gcu CarnevalS bemerkbar da die.
,clb^n am mcisteu berufeu sind. den Wünschen des
l"»zlumaen Publikums zu emsprechen. — Heule s^cu
wir o,e erste Nnmmer des „Vi',liograpbischcn Zentral,
organs des österreichischen Kaiscrst.atö"^ dagsefb ŵ^̂^̂
munnehr alö Mstttändiges I.urnal, in mona i -wci
^eserunge.. zu ei.ic.n Bogen, jcoe uuter der N alt7.
dc-s V.l'lwthe ars im Miuistcrlum dcS Inn n D

im Verlage bei Zmua Sli e '
^ ' " ' ^ .w . rd dadurch e nem längst oriugeu g .
uhl eu Vedurs.us,e e.ne Uebersicht deö iu de so aug.

ged hnteu uud «iel.prachigc» ^^ , c ru unseres Va r>
landes er,chemc»dcn liirrarischeu Nc.le» » ereilen

3or.n diĉ  bedeut ndsten M ; '" ^ ' " ^ ^ " " ^ ' "

wir a l . muudlos beze.chneu zu dür fen.^Wir f .

n»gewohul>ä)e Bedel.tung znschreibeu dürfen. (5s wi

re». D.e er.le dcmuachst ersch^neude Nummer w:
wie w.r hören anßer e,ne.u wissenschafNicheu Aufsaß
^ d " Feder d' gediegen^ ^t ' rarhi or.lers I u iau
Schm, t, e ne Novelle von Brach.oge, dem Verfasser
dcs bck.ume,, Dramas „N.rziß« cmhallen. . . - V o n
dem bcl.e en i.nv m.t der Geschich.e Wiens in der
crsttn Ha Me uu.eres Jahrhunderts ftdcnfall« sehr ver,
.rau.eu Nedak.eur der Theaterzeiluug. A. Bäuerle,
haben w.r demnachst ,e Memoiren seiueS Lebens zu
" ' " " " " ' . d>e ledeusalls für die soeiale.i Verhällu.sse
" U " " ' S "d . n den eßlverftosseueu fünfz,g IaDren
vie! res Inteicssauteu b,eten rürtten - Dem l'ier
vou manchen Seiten gegl.nch.c 'G 'ichte e7. er ^ "
'U''';^',NN'7ch'p''it.schc>. . ,^ , , , i /s ist leiueB .
' li 7 ' ^ s,„ ,!, ̂ , , , i , , „ der Theil-

' 2 e ' d r V ' ^ r M ei''^ '̂ ' ^ ' U
' ' ^ ^' ^u>?!litt eincr ziemlich großen Zahl

von Theiluchmeru manifestirt haben. uud dürste hie-
durch der Verein sich vielleicht genöthigt sebeu, seinc
bisher sehr bedeutcudcn Lokalitäten iu Etwas zu ver-
mindern. — Gesteru fand in dcn Sälcu des k. k.
Nedoutcugcbäudes der Jugeuicurball Slat t , der eiucr
der hervorragendsten Bälle des heurigen Jahres war.
Ueber 1KW Personen nabmeu au demselben Tlicil.
uno bemerkte mau unter dcn Vcsuchcru ihre Erzclleu»
zeu die Herren Miuister des Acußcru uud des Hau»
dels. — I m Hofburgtheater werden mehrere Nooitä«
ten zur Aufführung vorbereitet, worunter Stücke von
Otto Prechtler und Nießler. Wir wollen hoffen, daß
es diesen östcrrcichischeu Dramatikern gelingen möge,
auf dem jetzt so sterilen Felde des Drama's elwas î c»
bensfähigcs herrorzubriugeu.

<3 e st e r r o i eh.
W i e u , 30. Immer. Auch iu diesem Jahre sind

dem Wiener Veleiuc zur Verbreitung vou Druckschrif»
:eu für Volköbildling vou Seiteu des Allcrböchstcu
Hofes — Sc. k. k. Apostolische Majeslät au der Spihe
- - namhafte Summeu zur Erzicluug der Vcrciuö.
zwecke zugewendet worden.

— Se. k. k. Apostolische Majestät haben der
Gesellschaft der Musikfreunde iu Wicu für die Zwecke
dcö Vereins die Summe vou !0s)0 st. alllrguädigst
zuzuweudeu geruht.

— Ihre Majestät die Kaiseriu Karoliua Augusta
babeu dcu barluherzigcu Schwestern in Güns 300 st.
zil spenden geruht.

" AuS Anlaß einer vorgekommenen Anfrage wurde
von Seiie des k. k. Finanzministeriums bcdeulcl. daß
deu Anträgen der Parteien zu Versichcruugcu gegen
Elemeularuufälle (t!(nmlml!> <l'u^iculnxwn,') nicht dic
Eigenschaft des Versprechens im Sinne deS H. 861
deS a. b. G. V. zukommt, weil durch dieselben die
Vrrsichernugsgesclischaft noch nicht berechtigt lvird,
dem Versichernngswerl'er. fattö er sich vor der Zahlung
oer Prämie eines andern besinucu soUtc, im Gruude
dieftr Erklärung zur Versicherung zu verhallen. Derlei
Anlrägc sind daher gebührenfrei.

Konkurs.Ausschreibuug
zur Erlauguug eines Grliudplaues für die mit Aller«
höchstem Hciudschrcibeu vom 20. Dezember 1867 an«
geordnete Erwciternng uud Ncguliruug der iuuercu

Stadt Wicu,
I u Folge der mit Allerhöchstem Haudschreibcu

vom 20. Dezember 18U7 angeordneten Erweiterung
und Negulirung der innern Stadt Wien wird dicmit
ein Konkurs zur Erlangung eines Gruudplanes mit
dem Vcislihc allsgcschricben. daß sich die Konlurrci'tiu
bei Eutwcrfung desselben au dir iu jcuem Allerhöch«
steu Haudschrcibcu sestgestelltcu nud durch die „Wie»
" l r Ztg." vom 2!i. Dezolnber 18,'i7 veröffcntlichteu
Gesichtspunkte zu halleu, im Uebrigen aber freien
Spielraum habeu, gleichwie allch sonstige, hierauf bc>
züglichc geeignete Vorschläge nicht ausgeschlossen sind.

Zur näheren Erörterung der deu Konknrenteu
gestellien Aufgabe sollen nachstehende Bemerkungei,
dienen:

Die Absicht der Staatsverwaltung. welche das
Projekt der Stlidterweiterung uuler Bedachtnahme auf
die küufligc Entwicklung der inilerru Stadt nnd der

! Vorstädte mit möglichster Fördcrnng zu ucrwirklichcn
anstrebt, ist bei Ausschreibung dieses Konkurses da»
hiu gerichiet. deu Eachvcrstäudigeu Gelcgeubcit zu
bieten, unter Fcstlialtuug dcr Allerhöchst uorgezeichuc.
tcu Giuudsäye, ihre Vorschläge über die Modalitäteu
darzulc^cu. nach welchen diese Erweiterung und Nc»
gnliruug mit Rücksicht auf die praktische» Bcdürfuissc
der Bevölkerung iu technischer und küustlerischer Bc>
'̂ehung auSzuführeu wäre. Die Staatsvcrwaltling

erwartet anf diesem Wege sich des ersprießlichen Pei«
rathcs dcr Sachverständigen zu versichern uud iu dic
^"üc geseht zu werden, durch geeignete Auswal?! und
5?ombiuatiou dcr gemachten Pläne die bestmögliche
Grundlage für die zur technischen Ausführung der
Stadterwcitcruug nöthigen Anorduungcn zu gewinnen.
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Insbesoi'derc ist cs die Aufgehe dcv Konkurrcn»
ten. den gca/bcucn Nan»» i» dcn a'!gcd<>ii>'l>!! Vczic
hlln^en und »n!cr Vcachlnng der Ällcrhöl1)stcn v^r.
geschriebene» Gesichtspunkte entsprechend llno zu'-n-
in der Art zu diöponirc», daß die Ncubaulen sich
sowohl nil die innerc S tad t , mit Vcdachtnahmc anf
rill» thnnlichst anznstrcbcndc Ncg»Ii»u,,g dcrsclbcn. als
nuch an die Vorstäotc organisch anschlichen.

Hiebei >>'! dcr Herstellung l'o» geeigneten Per«
bindungc» zwischen der S tad t , den Ncnbalitsn mi?
dcn Vorstädtcn insbcsondere mit Rücksicht auf die
Haiiptvcrkchrsliüicn d>r Stadt imd dec Vorstädte nnc'
a»f sin? e'w^ige zukünftige Eriveitcrung dcr lct)>ercn
die gcbührcnoe '^c^chtni,^ zuzmvendcn.

Et'l-lisi? ist auf sir Herstlliiing dcr. dcm wach«
senden Vcrkchre e»lsprschendc» Anzahl vcn Prückcu
soivobl nbcr den Donankanal ale« dcn Wicnfluß. da,n>
auf die crsord.-rlichl» Kommnnikations» mi: den l'c>
stehenden nnd nächstcns il,'s <'sbe!̂  tretenden Eiscn>
l'ahnen dass Augenmerk zn richten,

Dle Etanisocrwaltl ing erwartet ferner '.'on dcn
Konfurrcnlen greignctr Vorschläge liber die sukzessivs
Durchsnl'runq ' dc^ Grnndplanes, namcnlll'ch in der
Niclnnng. daß. ultt"'schadct einer schleunigen ^lcalisi-
rm'g dc>" Projellcs dir mil eincr solchen Maßregel
verbnndcncn Slö iüügr i i dcs Pcrk.hrs l>nd sonstigc»
NnznkömmÜcl'lcitcn mis rin Ihiinlich geringes Maß
zurückgeführt werdlN.

Es <ss die Elnleilung getroffen worden. daß jc>
de,n Konkllrrcnlcn zwci Katastralplane von Wien.
i l . z. dcr eine im Maßstabc von î 0 Klaficr auf cî
nen Zo l l , der andere im Maßstabr von 40 Klaftcr
auf einen Zol l . ncbst cincnl Niveauplanc. auf welchem
die hauptsächlichsten Nloeanknoti» crsichtl,ch gemacht
sind. und slnem Plane der bestchendcn Kasematicn in
den Vasteicn rcr Stadt Wien bei drm Ministerium
des Iunei» sWlppllnsstrstraßc Nr. 385) vcrabsolgl
werden.

Al>f dem crslerwahnicn Plane ^Ucbcrsichtöpla»)
bat jcder Konkurrent srin Projekt :ind zuglcich dir
Kommunikationen niil den Vorstädten nderslchllich dar'
^lNellei!, nnd in den um'iten Kalastralplaü (Hi lna-
tic>i>splci!') den Gnn'dl iß seines Projektc^ geimn eiü'
znzeichnsn. Anlierdem l',i< jcdec Konfxrreut die oii'.-
zelnen Gruppen seiins Planeö im Mi,pstal!e von 20
Älafler aus linen Zol l dnrch Detailplänc. s» weit es
zur Verdenllichmig seinc'? PlosclieS iwtywendiq ist. zu
riUiviclcl!'..

Län^ln» und Onerpwfilc der Stad! müsst» ln i .
gt l lgt werden. Vei drn L«>l^cnprosilen si»d die Lä'»«
lie,, im Maßüadr von 20 iNlifter auf einen Zol l . dic
Hötic» im MaßstlU'c von ^ Klafter auf einen Zoll
darzustellen, Vei den Qnnprofilen ist der ViaPstad
von 4 Klafier cinf einen Zoll anzmisl'inen.

Icdcr Konkurrent l'^t seinc Amräge in eiüer!
Denkschrift erschöpfend zn erlälüsln u»d zu l'eglNüdei,. !

T ic approrimalioe Arra der fnr Staa!,?' nnd,
sonstige öffentliche Zwecke l'cslimmten G,l'ände. deren,
entsprechende Di-N'c'sliion niw Grnppirnn.i von den!
z'fol'l'lxrknlln n'wcmtt wird. so wi^' l inier zur Venr» ^
tycilon^ dcr Silnirnna. di.-ftr Gebäude dienliche Än> >
dentlmqen. werden dcn Konknrreüten bei Eü-pfang«
nal'me der Katastralpläne l'ei dein Ministerinin deS
Innern schriftlich milgewcilt.

Jeder Konkurrent l'at l'ri Auöarln'ilmig seines
Projclles j.dsnf.ills sich an die Allerhöchst vor.iezrich.
neten Glsichlspunktc z» halten. Wi l l ei» 5lonknrrcnt
anderweilige. davon abweichende Vorschläge mache»,
so sind dl.selben eventnc! unter Vorlage der, die
Parianlc darstellenden Pläne vorznbringcn nnd zn ent-
wickeln.

Die Konknrrcuzplänc sammt den erforderlichen
Denkschriften sind bis längstens l l i . Ju l i l8ütt ^ i
der Präsidialkanzlei dcs Minislerinms dcö Ioneri , vcr-
siegelt einzureichen; spa'lrr einlangende derartige Ent-
würfe werden zur Ko,iknrrenz nicht angenommen.

Dic Pläne sind mit einer Devise zn bezeichnen
nnd ist denselben ein versiegelter und anf dem Con-
mrt mit derselben Devise versehener Zeltcl, auf wel>
cl'em sich die Angabe des Namens nnd Wohnortes
des Konknrrenlcn zn befinden bat, beizulegen. Der
Ucberbringcr erbält von der Präsidialkanzlei eine Em-
pfangsbestätigung, in welche die bezügliche Devise anf.
genommen wird.

Die rechlzeüig eingelangte» Pläne werden dnrch
14 Tage öfflnllich ausgestellt.

Zur Vcuribeillmg dieser Pläne wird eine Kom<
mission ans Nrpräsenlanleu der k. k, Minislerie» des
Innern, dcr Finanzen »ud des Handels, der l. k.
M i l i t ä r« Zcntralkanzlei und dcr k. k. Obersten Poli«
zeil'lho'rde, fcrner aus einem Abgeordneten dcr k. k.
niederostcrrcichlscheli Stalthalterei, dem Vürgernici-
ster d>r Eladt Wil>^ lind aus Fachmänner,, gebildet,

Drei von dieser Kommission als die l^sts» er-
kanntcu Pläne werde» mit Preisen und zwar i» Ve<
trägen von Zweitausend. Omtauseud nnd Iinisinmdcrt
Stück k. k, Münzrukaten in Oolo bctheill.

Die mit Prämien ausgczcichnetcn Pläne bleiben
Oigcnll?um der Staatsoelwaltnng; dir nicht mit Plä>
lnien btthcillen Entwürfe könnr» nach ersolgtcr Enl«

scheidnng gegen Einsendung der bei ^er Ei,ireichn»g
lr!)alls!,c» (^npfai!gv!bcst>i!igung mii unciösfüelcr Dc-
rise überüoinmeil weree».

Vo<n k, k. Mini l t rr inm des I imcrn.
Wien. am 30. Jänner Ittktt.

M a i l a n d . 2!). Jänner. Die „ G a ^ . di Mi>
lano" erinnert, wie He, k, Hoheil der du,chlauch!igste
Herr El'zbe,'zog'Gc»era!gonoeriieur Ferdinand Mar
vor ciüiger Zeil die seil melneren Iabrc» d>,rch ric Trau.
benkrankbeil d>n! betroffenen »nc, ,,, driickcndc Dins
nglVit vc>sei)!e» Vewoylirr der Prooi»z Scmdrio be
sucht, sich init eigcncn Aligen von ihren Pedürfüissc»
überzeugt, sofort mit milden Spenden den dringend-
sle» Noll),» abgeholfen, zn drn von S r . k. k, '^Ip^
»lolischen Majestät großmütbigst gespendeten l0.000
i.'ire scli'st in Oemeinschaft mit Ihrer k. Hoheit dcr
durchlauchtigsten Frau Orzlierzogin Charlotte 6000
^iic zngcfligf nnd endlich dir erbebendr Zusage ge>
macht haben, die Verhältnisse der Provinz T r . k. k.
Majestät anf's Wärmste an's Herz leqen zn »vollen.
„Die Viür — fäylt die „Gaz;. di M' lano" for! —
Hai sofort Erhö'rnng grfnnd.n.

Am 2,^. I änn i r wurde» L r , k. Hobelt a»f leli"
qraphifchem W>ge vo» eincr '?l^l'rbö'chstsn E»lsch!i!i)»ng
i» ^ciunni^ g,'sl->u. in Folge w.lcher Se. k. k. Majc>
stät 5» G»! ' ! ^ ' ! der drei V^zirkeMorbegno. Sondrio
und Tirano in Valtr l l in l00.000 st. anzuweisen »nd
dir V'-nheilung S r . f. Hoheit zu überlasse» gnulie»,
. , . Das grciß.n'llgc kaiiVrlichc Geschenk woo vorzngs !
wcise znr Ui.lcrsti'ipnng jener kll'inc» Penper vermeng
d,t werrr» . deren germgc ssinkünsle nicht'aiisreichen. ,
u,u Mlöjahlc zu erlragr» und ren ligenen Unterhalt
zu l'ssn-eilrn, so wie den Verpflichtungen gegen de»
Hiaal genügen zn könne». Dergleichen in g r o ß e s -
d^rängnif' v.rslple. oder besser ge'sa.;l. im eigentlichen
Ein» des Worten verarnne Familien gibt es i» Val-
lellin sei>r "iele, ^ür dicse niin hat ' der huldvolle
Monarch Fürsorge gslroff.-n. Lolche Züge bedürfen
keines Kommeittars.

Ein Volk. das überzeug! ist, in seinem Mo,mr.
chen einen Valer zn besinen, der über seine Vcdürf'
Nisse wacht, ans seine Wünsche bor:, das Möglichste
lhnt. um den einen abznhclfln nnd die andern zu er>
fül len, nnd der hierfür solenne Veu'eisr während sci.
nes Aufenthaltes in unserer Mitte gab. ein solches
Volk segnet den Monarchen und blickt zuversichtlich'
jcncr Znnahme der Gülcr entgegm. dmch welche der
Kaisrr ^o nUqem.'inc Wohlfahrt der Moncnchie mit
der besondern 5er ttutcnhmn-n zn ri„c-„ ivcii^,"

Deutschland.
H a n n o v e r . 26. Iäni icr. Dic Klondiama»-

ten, welche, wic schon früher gemeldn, im Iahle l 7 l ^
nach England geführt waren, sind nunmehr hierhrr
zurückgebracht woide». — Gcinra! Hugh Halkclt ist
plötzlich erblindet.

Italienische Staaten.
" Ma i ' schreibt aus T u r i n vom 3 l , Iäuner :

Mehrere srit Jahren in G e n u a «ingesiedelte Flücht»
Iinge habe» Vesehl bekommen, sich entweder im In>
nern des Königreiches iiufznhallen oder Piemont gänz^
lich zll verlassen.

— Ei» Korrespondent der «Gazzetta di Vcncz."
aus 3i o m vom 25. Jänner versichert, daß Mazziiu
und Eonle P . . . , ein römischer Flüchtling, der fort-
währcnd in Verschwörungen verflochten ist nnd Emis>
fare besoldet, ciin 14. Jänner E»g!,,»d verließe». A»
das Attentat gege» reu Baiser Napvleon hätlen sich.
bchanpici cr, von Seiie dcr Mazziniflcn ausgedchnlc
Vorbcrcitli,igen geknüpft. Unler A»der»l sei cin Schiff
mit Wafftn von Tulus abgegangr», um in irgenr
einein Hafen Ital iens zu landen; ciue französische
Frcgallc habc aber anf dasselbe Jagd gcmachi.

Frankreich.
P a r i s , 20. Jänner. Ans dem jcht tcm gc<

sch,jcbcüdc» Körper vorgclcglcn Äudgc! crfalncn wir
anch ric jchigc Stärke der Ehrenlegion. I m Ganzen
sino jchl i i ' l .2^:i Franzosen mit dem Orden dcr Eh>
rcnlcgion vcrscl'.n, daruuicr sind 80 Großfrsllzs. 230
Groswffizicrc. l 102 Eomma»drnrc. -^«28 Offizicre,
dcr Rcft R'iitcr. Da untcr diesen ll.'i.28li.Mitglicdcrn
3 l . 7 l > - ^ mciflcns Mil i lärS — sind. wclche lcinc
Ocbübrcn g^zahü habcn. so habcn diese Pcrlcihnngti'
0cm ^a»dc 7,0^6.2^0 Fr. gclosltt.

^ i i , die R'aschbeit des amtlichen Vcrlchrö in
Folge des llellrischl» Tclegraphrn anzudeuten, berich-
lcl ccr „Mon i l cu r " , t'aß die Thronrede dcs .Nmscrs.
dic bckan>,llich nn»i,cwöh»Iich l.ing war , am 18. nm
l Uhr in den Tuilcricn gcl'altc» uud am Morgc»
dcs <l). Iäuncr schon in Algicr. so wic am Abcndc
dcbsllbcn Tagcs auch in Constanlinc nnd Oran dnrch
Maucranschlag bckann! gcmacht wlirdc.

Dic Königin von Oudc ivurdc heule vou ihrc»
Dienern einbalsamitt, Morgcn wird sie mil den Gc>
brauche» ihrer Religion aus dcm ! ' l :n: ll> !̂>l>i>>' bci>
gcs.yt werden. I h r Gcsolgc kchrl nach England zu
lüct. nm dort eincu bleibenden Aufculhalt zu nchnun.
Ein Prinz von Oucc. dcm man den Ti tel König gib!,
ist hier. um seiner Verwandle» die lcylc Ehre zn cr
weise». Er kam gcftcr» ans London hicr an.

P a r i s , 28. I ä n , Mchenicd Djemil Vcy. dcr
Sohl, Refchid Pascha'o und gcgmwärtig türkischer
Botschafter in Par is , l " t ein.'» Ürlanli erhalt,,,. (^'
reist in dcr nächstcn Woche nach Konstantinop^I ab.
— Dic )tcdl> dcs Grafc» Pcrstgny an ocu Lo:o.Mayor
von ^ondou hat hicr cinige Scufatio» crregt. M">!
>vlll dariil dcn Ocoankcn erkennen, dcr dcm ganzc»
leß>eü Anftrctcn der hiesigen Ncgierun; zu Grunrc
zl> lieg.-» schcint. Hi r glaubt man nach wic vor,
daß Englaiw sich oaz» vnstche» w i rd , Maßrcgcln
,̂ egcn die Flüchtlinge zn cvgreifc». — Eine lelcgra<
phische Depcschc ans Neapel »leidet dc» dort crfolg'
tcn Tod dcs berühmten Vassistc» Lablache. — Dic«
sclbr» Dcpcschl'» »lrldc». daß dcr Kö»ig von Neapel
einige Großmacht.Iocen hat. Er wi l l cine Frcgaüc
»ach China absenden, um dcm dortigen Kriege bei'
znivohncn.

" ^ I n Folge dcs Mentales si»d dcm franzö'si'
!chc» Staalsralhe in einem Gcfryenlwiuf neue Map-
r^grln gegen Verschwörungen vorgelegt worden, strcngc
Slrafbcstimmnngcn gegc>, Jede» cinhaltcnd, dcr obnc
gcscyliche A»tori>alio>, Puloer. Erplosiouöapparate ooer
ivas immcr fnr Ocgcnständc fabrizirl. deren man sich
zn einem Altcniat gcgc» das ?cbcn des Slaalschcfs
odcr bci rcr Ansfühi-nng von Komplotcn bediencü
konnte. Wer sich Drohungen. Vcleirigungen oc>er
Aufstachllma. zum Hisse gsg.'» dc» Kaiser durch A"°
lvcudung dcr im G.sepe oo-, i « ^ 9 anfgezähüc» M>t!cl
zn Schuldc» koiNincn läßt. l'an» cvcntncll zn eincr
Geldbuße von Ü0 — 100 000 ^r. nno zu 2- .« jähr igc l
Hafi vernrlhril: werden. Wer sonst W o t c dn- Dr0>
hung odcr dcS Hasfts gegen dcn Kaiser ansspricht.
verfällt in eiue Geldstrafe von 100—2000 Fr. »üv
in ciue Haftzeit von 1 Monat bis 2 Jahren. Ferner.,'
Strafblstimmnnzie» ^site,! »cn P.rsone» , die iin I » '
odcr Ansla»?c rcgicrung^fclndlichc Vcrbilidnngen »"'
tnhallc». Pcrsomu, dic in Folge dcr Mai> lind In»! '
Erci^nissc von 1848, oder der Vorgänge uom I » " l
l 8 ^9 »nd Dczcmbcr l 8 6 l v'cluriheüt odcr gegen die
Maßrcgcl» der Strcngc i» Anwendung gcbrachi n)0r>
ocn sind. könnc» auf administratiocm Wcgc in Frans'
rcich oder Algcricu intcrnirt weroc»,

— Uebcr d!c Urhcbcr dcs Mordoelsncheö elsäl?^
lnan. daß Orsini und Picrr i fortfahre», zu längncu.
Ersterer, trotzdem ihn der Vüchscnmachcr Dcoi^'U'
als Kälifcr eines Revolvers erkannt haben will m'v
»ülgeachtet dcr lomproi'iil'ircndeu Aussagen von ^ ' '
oio, wil l vo» nichts wiss<».

Nach andrrn Gcrüchlcn gcstchl Orsini ein. l^ß
cv dcr (5ycf drs Komplotts acwrsen sei, aber cr s^
wohl als die drei Vn^»» l^,.^»cn. ,',u,rv dic Vo,>'
bcn geworfen zu habe».

D i r geuaucstcn Nachforschungf» sollen, zufo!^
dcr , .N. Pr. Ztg,«, ergeben habcn, daß das Gas ' " '
Oocrnhause a:n Abcnd dcs scheußlichen Alicnl.'^''
nicht i» Folge der Erplosion crlo>ch. sonocrn daß d^'
Hanpil'a!'!, fcst zn.icschranbt ivar. um durch plöhlicht
Dunkclhcit dic Vcrivirrnng z,l vermehren, Fcrn^
flehe es fcst. daß ei» iimgcr. höchst elegant gcklcidcttl
Hcrr . dicht an der Schivcllc untcr dcm Vordach dcs
Opcruhauscs stehend, die erste Granate warf ; cr s ^
sie in einer Enveloppe von buniem Papier ganz src>
gclragcu habcn.

Großbritannien.
Am 4. d, M . lr i l t das cnglifchc Parlainc»t

wieder znsanuncn. ^'ord Palmcrston biingt dcn ^'>l'
glicocrn die wichtige Vccculung der zlir Vcrhandln,!i1
fom,ncndcn Augclegenhcitcn in Eri»»cr»ng.

Türkei.
— V o n d c r m o n t c n c g r . G r e n z e . ^ '

v. M., schrcibt man drr „Agr. Z / ' : Dcr französil^
Konsul von Skntari hat dcm Fürstl-u Danilo ivicrc>"
holt gcralhc», nach Paris z» gchcn. sobald dort d>e
Koiifcrcnzc» eröffnet wer^c». Dicscr î doch w.' igc^
sich. wie mau sagt aus Fnrcht. daselbst vo» dcn (5'"''
gr<mlc» crmordct zu »vcrdrn. Man crzäblt alich. ^
ivollc scincn in Paris in Eczich»»g bcfindlichc» N>fs^''
scincn präslimtivcn Eibcn. ans dcmsclbc» Grundc "̂ >
dort abbcrufcu. Sta l t dcr R'cise nach Paris ha t ! <
loch dcr Fürst Danilo cm »cucö Mcmorandnm cib̂  «
faßt. das von scincm französischca Sckrclär in P^ ' ^
übcrrcichl mcrrcn ivild. Dcr Fürst wolltc cs in ^
ßcrst cncrgischrr Form abg.faßt wissc», fügic sich!
roch dcr rutgcgc»gcschtc» Mci»uug scincr ni>>^
biyigcu Nalhgcbcr. — Dcr Fürst crlicß cinc P>cl
maliou a» die Montenegriner, »in sie von der >„
thcilignng an dcn Vorsällcn in dcr HcrzcgowMii ^
znhaltcn; Fakla habcn bcwisscn. daß dicscs dc»^
gcschcbc» ist. ' .̂ .,,

V o » dc r h l i s n i s ch cu G r e n z e . 20. I ^ ^ , ,
Ilcbcr die Vorgänge in der Herzegowina ^ p
wir nnr duullc nnd unznvcrlassige Nachrichtcn, ^ i
man ist darüber noä) nicht im Klaren, wie lvc> ^.
dic Vcwcgnng crstrcckt. insbcsondcrc ob sie >»'̂  ^ 1 ^
schn'ichii^l wcrdc» kann. Nnscrcr Ansich! nach ,.^,,
scinc Vcivcgnng in ccr Hcrzcg0!vina dcr u n l ^ i s
N'cgicruug so langr"crnslc Vlsorgnissc cinfw'^'>''.^,!.
Montenegro nnd Scrbicn dabci unbcthciligl ^^'sc>'
Denn die Rajah an und für sich. entblößt von ' - ^ ' ü '
nnd überhaupt allc» zur Kricgführuug »öih'ü^



H«7
teln. könnten den türkischen Truppen kaum einen ern«
ftcn Widerstand leisten; nur im Falle einer ^ilfelei»
stung Montenegro's, vorzüglich aber Serbiens/würde
die Bewegung einen ernsten 'Anstrich erhallen. Dicse
Untcrstüynns, wäre aber wohl denkbar, wenn r>ie Ve>
wegung größere Dimensionen annehmen und die
Grenzen Serbiens berühren sollte, und selbst die um»
sichtigste und kräftigste Regierung wäre dann kaum
im Stande, die Serben im Fürstenlhnmc abzuhalten
sich den N ^ b ' s — oic ebenfalls Serben sind — m
Masse anschließen. Alö bedenklichste Folge dauon
ltdoch tritt, wie der Anblick der Karte lelm' der Ge-
dm'ke einer Verbindung zwischen Montenegro uno
kerbten nahe. eine Verbindung, die nicht neu, son.
dern scl'on versucht worden ist. znma! viele Serben
den innigcu Wnnsch einer Terrilorialerweiternng bis
nach Montenegro in der Tiefe ihrer Herzen pflegen.
>5"dessen glaube» wir, ans der dermaligen Bewegung
m der Herzegowina solche Konsequenzen noch nicht
ziehen zn dürfen. Es scheint in rcr Bcwegnng ̂ »
selbst n,el>r das wirlbschafiliche <i!s nationale Moment
volbenssliend zn fti,,, „ „ h die^ türkische Regierung
könnte durch dic gänzliche Abschaffung rer nuevschwing.
lichen Abg.'be rrs Driüheils a» dlc türkischen G r n u ^
l'erren. die Einfübrung eincs gerechten Sleuerwstcms
und M^regc!» gegen Erpressungen die Neigung zn
emer Erhebung unschwer beui-wichtigen. Wie sich d,c
D.ng, da,eM auch o e ^ l . e u mögen! jedenfal l / l^b
' n e ^ ^ . ^ ' " " ^ " ' " ' wicocr die Bedeutung

Ostindien.

Die Lage der ^inge in I n d i e n faßt der Cal-

men. dab die engl>,che» Truppen dic Oberband ae<

MMMM
» , ! " „ , »,. K°,„,„>,nilm,m, ,.m d,„ , n n P »i!

Nickt, " " "« lmmc, ,dc F",°r de« A„ssm,,ee« „ , „ ,

,e,s,!,z,t ,vc,dt„, l i t Ucmcm ,,„° Rcl,e, tn , „ ^ ,

h ' "c» , D,Vje,ugen. welche das ^and ^ . " c ' ' ' ^ " '
!s" mchl, daß in irgend einem anderen Theile ««„'

^nde eiu c!„st!icher Widerstand geleistet werde» wird
NeNk ^ ^'^''^' " ' ^ ^ ' " '^lchlcifl werden, u„d der
zu vcrb°'.' ^ " " " " " nnd Waffen jeder Art sei streng
falte» V n ^ ^ ^"^ während des gegenwärtigen
Weifelb^t m " " ^ ^ ' i l h r t werden kann, sei sehr
"N'sam ss'i.. ' ^ " ' " s l i t ö werdc es weder sicher, noch
rrnd d.r , ' - l l'"'^schrn Soldaten abermals wäh.
Iclde zn l>alt'e» ^""'cszeit und der Negenzeit im
scycinlich da« ^ ' ^ t" l 'er keineswegs unwahr,
die britische ' t , ' ^ " Jahr verstreichen ,verdc. ehe
"nd Ortschaf, ^ . ^ . ^inmpbircnd über jeder Stadt
wärtig sci „ ^ ^ ^ "wischr,, Gfl'ietes wehe. Gegen«
schc Vlätter a n n / i ^ " " " ' ^ " ich! , wie einige engli»
"on aller i r ^ l u ! ' " ' ' ' ' " ^ ' " " t a belagert, doch
P r i n z e n abae , , ? / ' ' ^ " ' " " . „ nka t i on mit den West-
^ f 'der e i n c ^ ',''' gelegentlich verirre sich ein
^ ' " " ' "nd so I,',,, ' " ^dahe r ; das sei aber mich
aelmäßigcn Gana ^ , . 7 ' ^ ^ ^ Post wieder il'ren rc»
daß das Vertranc,, . , ^ ' ' ">cht daran zn denkcu,
k"t der brilischk,, s>s. ..^'."gcl'orenen auf die Festig-

' ' ^ " ^ wiederkchrcn werde.

5 ̂  Der N.me der , " ' " " - !
' ^ ^U 'en . ist 5 , " ' " ' '"eiche die Franzoft» be-
^ " ^ <" b e 5 "''. ( ' l ' . südlich " e s Flusses.)
u"1" ^men d.b - " " ^l). i l Cantons, nnd b.u
^ " ' ^ " ^ t . Hon .', ' ^ ' ' s i l " " Siken des Perlcn-
^ltorelen gegf,,^.,' ' " den ehemaligen europäische»
l^l wohl .'UiOlio fti ^" f t l ist ftbr gioß, und
l>" herrlichem dnldl^!!'4'^'"^' ' Ihre grölte Zierde ist
listen Druckerei.. ^ ' ^ ' ^ e r " " t s'ner der oorzüg.
'l'stcnwerfe !., ' ^ " ' ' ' ^ D.e zahlre.chen ' l ! . , ^
" " ch'ncsischcn ^". " " ! 'p'"fessor Ne..n,ann er.uorbe^
l'I'Pll^k wind ^ ' ^ ' " ' " " "» lung der Münchener Vi>
^"'"l 'n bî , / " ' ^ gekauft. Von Honan ans kann

uerulchlet werden.

^ a g s l l c u i f t k e i t e l l .

k'»dlichs '̂ss.̂ u ck. 27. Iän. Als ein schöner Zng
l'li t,^. "^Muthes uerdienl bekannt z» werden, daŝ
^ die g / ' " ^ "^lgenonimenen milden Sammlung
'^""l'e j " ! " ' ,« l is ten in Tr ins ein selbst armer
^'ll)er>n'-.. ' "6 "uö seiner Sparbüchse einen neuen
^ " > ! , ^ " " " " ' " " " Vitte übergab, derselbe

möchte dem ärmsten Knaben in Tr ins eingehändiget
! werden.

— Fr l . Rachel hat dem Kaiser in ihrem Testa-
mente eine schöne Büste des ersten Konsnis. uno dem
Prinzen Napoleon ihre cigcuc Vnstt vermacht.

Telegraphische Depeschen.
M a i l a n d , 31. Jänner. Der Seidcmnavkt in

dieser Woche war sehr belebt. Die Geschäfte sind von
bcdentenlcm Umfange und aehcn leicht von Statten.
Preise günstig.

G c u u a , 30. Jänner. Die ersten Kolonisten,
wc chc d«e italilmsche Niederlassung am Flusse Teco>

an ln Mej'.co gründen sollen, haben vorgestern den
h'cNgcn Hasen verlasscu. ' ' ^ "

,„, ,. ^ / ' V ' " ' ' ^ - Jänner. Am ^. Fcbrnar wird
v I ieginn!^ ' " " " ' " ^leign.sse vom 29. Inni

^ ^ ^ ^ ^ / / " i ' ^^- Banner. Der „Monitore Tos.

in Abrede, daü P.erri

" N ve > ^ ' " ? ' ' ' " ' " " ' ""gehört babe.

^N"p/"^'N"n^
u"0 Sch i f f fahr tsöer t^ " ' «l'gc,ch>o„nen Handels-

^ a ^ , " ^ " ' / ^ . ' 2"""cr. Die ..Opinionc« schreibt.
st das M.n.stcr.um den Kammern einen Gesehnt.-

wnrs u er nnc Aenderung des Preßgeseßes vorzule°
^ . " l ' s i c h t . g e wonach ^..fi ^ , ̂  ^ .^obnng

IM.cher Meuchelmorde uno Attentate auf fürstliche
Pcnone., oe.. Schwurgerichten entzogen werden,
„.n.i ' l, / ^ . ^ ' " " ' Der Mutige „Monlt^ur"
D M über . 7 ̂ "d^ l 'endcn Körper mitgeteilte
M n ̂  l , . ^ " ' ' ^ l t . M.t demselben wird
M „ ^ f . ^"' ^'l"l ichc Prinz währen, der
M de,l.hr.gke, znr Thronfolge gelangen sollte, die
K enu zur Negent.n ernaunt und e.n Gebei.ur.N)
^ 7 / " ' ? ' " " " ' ̂ ' " ̂ itel Regcnlschaftoratl,, ein>
^ ' ^ ^ c ^ ' " ' '"<i" " ' ö zwei Prinzen des kaiser,

^ rdma i Morlot, dc.n M.nsch.ll
Pe l„lcr dem O , , f „ , ^ ^ Troploug. Va>
röche und Persigny bcstehll,.

I n dem bezügliche» Schreiben erklärt der Kmser.
cl bezclchnc jeht schon die Kaiserin als Regem»,, nm
ocr Ungewißen ein Enoc zu machen.

^cm gescßgebenden Körper wird ei.l Vorschlag
zu MaLrcgel» dcr allgnnelnen Slchechett voraclcgl
.,s , ^ " p / " , ^ ^ n . 3 l . Iänncr. Abends. Pliuz
^ st an begtbt.tch, von dem General Schlegel bc'
Ülcilet. znr Vegluckwunschnng des Kaisers nach Pariö.

^rossramm der x ^ , . Mouatöver-
lammlung des historischen Vereins

,̂  ^ snr strain,
? A ?n'O.!""."'." ^ ^l>""l !. I. Nachmittags
oen wird ^^"""l"l '«onferenzsaale abgehalten wer-

ncn . u H ! ! ^ ^ ^ ^ ^ ^

im«ck.2o'^
t e r e s s ^ ^ l t r ? ^ " " ' ^ ' " " : Lileratnrberichte und in.
tcrcs,anlc Erwerbungen des Vereine

^ l)r. ̂ . I I . ^d>li>.

Stand. Theater in Laibach.

S c h a n B N ^ ^ ^
Graf E ^ ^

^ane>,p.el .n 5 Akten ,on Heinr.ch ^n.be.

Handels- und GcschäftsbcrM^
hochs^ i ^ . aU3^o^ : ^ ^

nen j i 100 fl. ' " ' ^ und 31.340 gcwin^

T r i e f t , 29. Jänner. (Wochenbericht.) I n Kassel,
lebhafter Umsah. größtenlheilS für den Bedarf und
für Kommissionen. Preise fest. für Nio etwas hoher,
für S. Domingo entschieden günstiger. I n gestoöe«
nem Zucker beschränktes Geschäft, aber mit clner Er«
höynng von ' , si, Rohzucker für Naffmcrien gingen
gut ab, nnd die Preise waren l fl. yöoer. I n Pfef-
fer Einiges gekauft, zn schwachen Preisen. Für Paum«
wolle zeigte sich. in Folge der aus Amerika und
Liverpool gemeldeten Erhöhnng. anch hier größerer
Vcgehr. nnd es wnrdcn besonders für gnte Mako,
die spärlich vorbanden, etwas bessere Preise bewilligt.
Die günstige Meinung ermnihigtc einige Spekulanten
zu Operationen in schwimmender amerikanischer Ware,
lind es wurde die Hälfte einer gut cissortirttn 5'adung
zu gleichem Preise wie prompte Ware verkauft. Rothe
Rosinen nnd Snltaninen belebter, in Korinthen we«
nig gemacht, zn schwach gehaltenen Preisen. Datteln
fanden ziemlichen Absaß mit leichten Preiszugeständ«
nisscn. I n Fr,geu nnd Agrnmcu geringes Geschäft
zn schwachen Preisen. Mandeln belebter zn uuvcrän'
derten Preisen. Metalle sind im Allgemeinen gesiic.
gen. wephalb die Preise festgehalten wurde». Z'nn
ebenfalls behanplet. obschon davon noch leine günstige
Meinung l'errscht. Stahl ziemlich still. I n Ocl cr>
hebliche Verkäufe, und am Schlüsse hielten sich dic
Preise fest. auch wegen oes Maugels nenerZnsnhren.
Dalmatinische Sorten und solche mit Zertifikat gingen
mit niedrigeren Soprasconti ab. Hänte und Felle
sehr wenig gefragt und abermals weichend. Spiri»
tus ohne Besserung in den Preisen, doch clwas bc<
lcbter. Knoppern still mit wenig Geschäft zu schwa«
chen Preisen.

Pcst l ) , 30. Iä'mer. (Geschäftsbericht der Filiale
der Kredtt-Anstalt,) Weizen (bleibt fest) BanaNr 8s»
-' ^« Pfo. 2 fl. 42 kr., Theiß «3 ü «7 Pfund 2 fl.
3? kr., f ieser 80 ü «3 Pfund 2 ft. 18 kr.—2 fi.
22 kr.. Weigeuburg 83 >> 8!i Pso, 2 fl. 40 kr.. Nog.
qen (l'el'anptct) Ncogr.idcr 78 ü 80 Pfund l fi. 3N
fr., Pestlier 7 7 ^ ,. 7<» Pfund. — — Gerste (nnr
für den Vcdarf gefragt) «3 l> " » ^ Pfd. 1 fl. 3li fv.
Hafer (ohne Aenderung) 45! ü " / m ^ ̂  ̂  ,,) ̂ .
— Maiö (fest) 18^!jcr 79 ü 82 Pfd 'i8i;ttcr
«" ü 82 Pfo. 2 fi. 30 kr.. Hirse 1 ss. 3« k r . - 2 f l .
Fisolen 3 fl. 12 k r . Reps (sehr scst) i^'/, fl„ Rüböl
(deügleichc» nnd höher) rohes 23 fl. raff. 2« fl„ März
^'i'f. 23»^ ft. Repsrnchcn'i'iefcr, 1 fl. 4i; fr.. Honig
weiß geläutert 24-2 ' ; ' , . . fl.. Wachs feinstes Nosr.
nauer l i i—07 fl., Stärkmehl ln. 1 ^ ^ f, „ „ . /l«^
fl.. Zwetschken lransito !>'.. fl.. Spiritus ohne Faß
24 kr.

W a r e n e i n f u l) r
aus n»>ölälldischeu Häfc» in Trieft

Am 28. Jänner.
Von Liverpool- 24l Z, Manufaktnrwarcn, 11

Z. Vaumwollwareu, 2 Z. Tapeten. 17 ̂ . Garne,
2 Z. Glaöw.iren, 1 Z. ^cincuwaren, 1 ?/ Wollwa>
ren, 1 Z. Quincmlleriewaren. 1 Z. Stahlfeder» 12
Z. Firniß. 13 Z. Pickte's. 1 5). Terpenthin. 1002
St. Ei,en, 103 Z. Eisendr^bt, 24 ^ Eisrnwaren.
1 Z. Gummi, 3 Z. Gluumi elastikun». « Z. Ma>
schlnen, l.^0 V. Baumwolle Surat u. a W ' von
Palermo: 4 Z. Lammfelle. 44 Z, Mandeln. .'i'00 K
Zitronen n. a. W. ; von Messina: l) Z. Essenzen, 2
Z. Pistazien. 3 Z. Früchte, l Z. Potasche; von
Corfu: 42 Z. Oel - von Ancona: lj Z. Schnüre;
von Newcastle: !)0 F. Kali, 19 Z. Mininm. 70 Z.
Steinkohlen, — Dmch den Lloydsmpfer „Pln l la"
Waren von Konstantinopel: 3 Z. Tabak u. a. W. -
Smyrna, Salonich: 17 Z. Vlntcgcl n. a. W. ; Eanea :
87 Z. Seife u. a. W.- Syra , Patres. Zante: 10
Z. Seife' Corfn. Marseille; von Pieuesa: .'!4.000
Pfc>. Knoppern, 17 F. Oliven, 4 S. Hanfsamen, U
Z. Hafer. — Dnrch den Lloyddampfer „Messina"
Waren von Konstantinopel. Sniyrna: ii Z. Man»
lel» . 2 Z. Gummi; Paxo: 4 Z. Oc l ; Cephalom'a:
27 Z. Oel u. a. W.; Zantc: 1l Z. Oel. S . Manra,
(5orfn. Vrindisi. Ancona: 4 Z, Lammfelle und an»
oere W i i r r n .

V e v i c h t i g u i l s s . ^>i d.ni ̂ ^str,^^» '.'l>t!!,i dn ̂ od,l isf l i l r ha-
l'c» sich sollende siuiistorxidc Druckschlcr li»gcschl!chl>!i:

7'ü dcr l « . Zcilc von uütc» ist zu lsft i i : P i c t . i t . statt: Poctik.
I n drr 5H. Zil le v. u , : l r ä s t i ^ . statt: kmistig.
„ „ 5U. „ „ welcher, statt: wclchc.

Mctcowlllgischc Zcolnlchtungru in L a i bach.
>- , , ^ l i t d»r Varoiiutirstaud ., ,,̂  ' '̂  ' ^ " — ^ ^ >— .
^ " l , Vcol'acht..,,^ i«'i!ar i!i». auf U'll ^" ' t tcmp^l.n M'dnscl.laa

Dru^und^ag von ^ i « ^ v 7 ^ . n « n , y r ^ ^ ^ ^ , ^ ^ , ^ . . ^

" ^ " " ^ êranuvortlichcr RedallcuI^F/Ba^bcr^



HnlMh;ur Iai!lac!)erSeituu^
V v r s e u b e r i c k t

«ue b.m ^l»t!,dl!l>u«t der öst<rr. kaistll. Wicncr I t i lung.
w i t . , , I . /c l ' ruul , MitlNgo I Uhr,

D>c TN!!»»!!»zi gs>»sl!g. — ^tl i l i ts ' Papi.n- ftst. ^- Voil
Industrie - Papicrcn, Krcdit - Nfticü i» sisi^cndcr Tcndniz.
Devisen ^iniqnid l'orha»>cü,
Nn i'ona!' Aülsl.cn »̂ 5."/, f<^ '/, " « ^ V.
Anlchc» v. I . ^ 5 l 3, U. <>: />" , l,4 -l»ä
i'omb, Vcmt, ?l>ll̂ l>m zu 5 ^ Ug-!»7
Etiiatöschiüdvnsch^'ibuii^f» <>i 5'/« « l '/, 8 l "/,«

detto ., ^ ' / . " /« 7l '/, - 7 l '/.
dctl^' „ h"/.. « ^ ' / , - l N ' / .
dlllo ., ^'/., >>" 5N'/.
dstlo . , 2 ' / . " . , h<-4«'>,
d.ll.^ « »'/., !»»' / . -««' / .

Glogg>iipsr Ok>l,'.i, »<.3tl!,sj, „ ü'/.. '̂ 7
Oeb^itiiiv^-r d»tto b.'lto « 5°/., !»'i
Pt'lher dttto d.!to .. 4°/» !'6
Vi.ulii»d.r dctto d.tt.' „ ^"/. "5 !
Grmid.utl.lObli.;. '.'?. Orst. « 5"/.. «« ' / , - ^ « '/. i

:>clto Ungarn ^ üV. 7 9 ' / . - ? » ' , >
dctlo . Wal,,,!.,, „ /,°/« ?«V,—78'/.

betto rc>- iil'l'ignl .'trl'ül. »̂ b'!., b5 ' , ^ 0 ' / .
Va' i lo' Ol'!ig.Uioüi» zx ^ ' / , '/^ t'^ '/, -<i4

dctt«? „ I«.'!" «28 ' / . - , 28 ' / .
d l̂lo ., i , ^ ^ ,» ^ ° , l07'/< l<>7°/.

»ü,»o 3i.„t»sl,r!!!c 1«-lS'/.
O)alirisch»' 'l!sal>el>ll.ss ^n » 7« ^?^i
Nolt>l'al>.>''i)ul'!'.--i>!i.,. ,̂ !> > „ ^ 7 - 8 8 j
O)l<?^g»i>.'.r dcll> ' „ ' ' » ° . . «0 « l >
Dona« ^>im>'ssch.l^ch<!>,. „ 5 " / « 85 8U ,

K"/^ Pri '. 'r it. i l^ O^li i,, d.r <Hl^.'l<''<Hi,,!»l'al.n' l
Gcs^lsch^'l ,<u 27Ü ^ra„s>, pr. St».^ l l l < l-j

HO/ Psanddrlis.- ^cr N,Ui>,'!!>ill.n^ i

tzcilc' l Ojührlgc ^ l ' / , — « « «/.
detto chhriäge ^ « - ^ >
»etto vnloSbarc 6 ! ' / ,—8l" / .

«tti«n d.r Oestsl,'. K^dil'«,!>t«l< ' ^0 '/. - "56' / . !

«ilscnl'aü» 232 ' / , - 23^ l

„ S<aalsfis<»l'.'G,s!llscl>!»s< <>»

H,»0 si. '»it .'i<> >M. Vixzahin»^ l<»»°/. - l « : l
Eüd'VÜ'ldt'.'lil^e »iln»>!!!̂ u!,>,sb W ' / . - W ' / .

" " Hl).!f! '̂.U,!l nn-n»» ' / . i
. Loml'.-V.ütt, Hiscubc.hu ' iUl'/, -^«2

K.nftr ssnu'l I,'sss Ori.ulbal),! »96 '/. - l W / .
" ?n.ft.r i«0s. lN7. l0,i ', ',

„ Donau lDamPjschifffahll«,L°sc U»1-101 V.
„ d«<« ^'li'M ' ' 77 - 3 8 N
, dfv P.'üki: ,a.it.»t!.'Gs!'.llsck,^!< 60 -U1

„ Wieü.r ^m»,'fm-G.s.l!schall 6 9 - 7 )
^!r,.'!v. T,">>. <§is.'»5. !. E»n,s l«-1l ' )

d.tto' '-> l̂ üiiss in »^riclit !i9 - I«
Est'erh«^,!' 4<, fi kcs. 79 -79 '',
Gal,,, ^0 ^ 4 3 - 4 2 V,
Alllffy 4U ^ 49 40 ' / ,
«illarv 4», ..
Gt. tt'.nris 4U , ^s-3«'/.
Windisch,i>äh ̂ 0 „ 25—25» '/.
Walbslsin 20 . 27-^7 7.
H^IN'ich lo , l t t ' / . U l ' .

Telegraphischer Kurs -Bericht
dcv StmUöpapicrc vom ü. Februar ^8il8.

EtaalHschuIdvtlschrctt'Uüg«'» . z» 5p^t . si. in (LM, «l l'>, l«
dlito m,S d̂ r '.»!ati^!>il^.'l„!.ih. ,» 5 .. i» («M, t"4 ö/tt
tctlo 4 l/2 „ .. 7 l ? / s

Darl.ln» mi« Vcrlcs»,!,, v, I , M>5, su,- Ni<» ft 107
Gruxdlutl.'Obligat, v. Nieb. Oeftcr. ^« V»
^!runds>Ula^«n^s^I,l'!!^^<n'>ic!! vo» Uü^>irn,

.<ill'c!<icn, Slav>,'Nl>il und voin Tcxnftl
Äauat <" 5 7« ' ^ ^

Gvlindc,!l>>isil!,!»;s-Ol'!i^at!0!ic» vo» ^a!,zlcn
und Skbcül'ln-^!! '"' '7. 7!> fl. i n ( 5 M .

B a n l . Ä l t i c » v r . S l i i . k . . . . W ' > ^. i n ( » M .
Äm>f>Pfalldlnicft, U ̂ ahlc für l<)<» fi, j» ""/., l ' l >/2 ft, in (5M.
Baiif 'Psaüdl'l irft, auf N1 ̂ ahrc für KW fi, 8!1 si. in (5M.
E<?^,»vt.-'.'!<li.» v '̂» ^'i.dcr-O<sltNclch

für ü(»<» si - U2'» si. in (5M.
ttlticn d.r dstcrr. K.cdi« - Anss^Ii für

H<i»d>! »»d Glwnbc zn '<>0»» si, p l . S t . i!^8 st. i« C M ,
Alticii dcr Kaiscr Fsrri»a»dc!-^ll'vdl'al)!!

<>i lü<»0 fi. 6 M . . . . , ^ 2 l / Ü ss. i » ^ M .
Lltti.ü dcr (<ziis«btth-Wcsll'c,hn zu 2«<» ss, 2<>5!l/4 ft. i» ( iM,
ttlti^n dcr

n, Xl»,. fi N,5! /2f i . i»(3M.
3l),isjbahn 2l'2«,4 fi. i» (<M,
Alticu dci öfi.-rv. Dl'üan'T'ampfschisf^hrt

zu . ^ 0 si. C M ' '«> s>̂  '" ^ M ,
A l t i cn dcS ostcrr. l?!o^d i» Tncst

zn ,.(»0 f l . . . ^ . . - , . . Ü7« 3 " l fi. » ' ^ M .
Wechsel-Kurs vom 3. Februar l85«.

Allg^l'urg. im- NX» ft. ^uvl. , ft»»!!'. . l<»N1/2Vf. llfo.
Franssllr't ^i. M., für 12» ,1. südd. A n

cillsw^ihr. im 24 l/2 fl, Mlsz. (,̂ uld . N>5 5/^ Bf. !i Monat,
Hanil'N!^ fur >«U Mark Äanlo, C>)uld. 7K l/N 2 Monat
^rndou. sin l ^f»»o Stsvlinst, Guld. . !(!,!<.» X M^nal,
Mailand, fiir 3N<» öst.lr.^in, Gn!d. u>5 2 Ml'nal
Paris, fur :l»<» ssvan^. 0'nld. . , . ,23 5/« «,, 2 Monat,
Blilarcst. fin 1 ("n!l>, '^ar,', - - 2«« : ; l ? ,S ' ch l .
.«. f. vi.'llw. Mii»! DiisatlN, '>'l!,!o - 7../»
Gold- und Silbcr-Kursc lwm 3. Februar 1858.

Gelb. Ware.
Kaif. Mnnz -Du fa t l » ?lgio . . . . - ? 2/4 N

dto. Rand- dto, 7-V« 7A/4
Mold «I »,»>«" ,, 7 l/4
NapolconSd'or , 8.15 ö ! «

Agio Gcld. »R'arl,
S^ivnamsd'or I4.i> !^.!<»
Fricdrichso'or, ., 8.^0 8,4!
1!ouisd'rr „ 8.2« 8.27
l5!U,l. Sl,".'.,rrigncs „ l0.2<> «0,22
Russische Iüll ' l 'r iale „ 8.25 «.27
S i l l ' t r - ^ i o « l / 4 « </2

„ Cr i lpons ft ^ /8 « 1 , 2
Thaler 'l;rl»snsch-(,5una,!l . . . . <,K.̂  ' , l .^Z "/,

A , t ; e i g e
der hier angekommeneu Froindcn.

D^i, I Febiuar i8ö8

H>. Ma!tii!o^!<', k, k. Major , oo» Marbui-g. —
Hr. Wol f , Bl'zi^rZ Wlii,0^!zt, voi, Rc,d»,almsdo>f, —
Hr. Hc"li»lia, Halidel5»>^lN>, vc» Kroati,»!!.

Z. 2W ( l ) Nr. tt',2.

Vox dem k. t'. Landesgcrichtc Laibach wird
bekannt gemacht, daß «iber das gcsammt< ,̂ wo
immcr besindlichc bi'wc.qlichc', uî d das in den
Kl'onla'ndc'ln, in »velchcn dav kaiftliichc Patcnt
vom 20. November »852, Nr. 2 5 l , Giltig-
kcil hat, liegende unbewegliche Vcriuögcn der
Handelc»lel̂ c ?l, E. Sceqcr und Karl Grill in
öaibach der Konkurs eröffnet worden sei.

Dahcr wird Jedermann, der an <'rstge'
dachte Verschuldete eine Forderung zu stellen
berechtiget zu seit» glaubt, aumit erinnert, bis
zum l. Mai ! l ^ 8 die Anmeldung seiner For-
donlug iu der Gestalt einer förmlichen Klage
wider den zum dießfälligru Maffevertreter auf-
gestellten Dr. Inliuö v. Wurzbach, unter Sub-
stiluirunq des Dr. Franz Suppantschicsä) bei
diesem Gerichte sogcwiß einzubringen, und in
dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Fm'de-
rung, sondern auch das Recht, kraft dessen er
in diesc oder jeuc Klasse gesetzt zu werden
verlangt, zu erweisen, als widrigens nacb Ver-
siießling deö erstbesiimmten Tageß Niemand mehr
angchövt werden, und diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angcmcldet haben, in
.Nl'icksl'cht des gesammten, wo immer vcfindUcht>n
Vermögens der cingangsbenannteli Verschulde-
ten ohne Ausnahme auch oam, abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompensation^
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige?
nes Gllt von Ver Masse zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre;
dasi also solche Glaubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un-
geachtet des Kompensations - , Eigenthums,
oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

NebrigenS wird den dießfälligen Glaubt
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines proris. Konkursmasse - Verwalters auf
den 22. Februar l. I . — ferners Jene zur
Wahl eines definitiven, oder Bestätigung des
inzwischen aufgestellten Vermögensverwalters,
so wie zur Wahl eines Glaubiger'Ausschüsse,
auf den 3, Mai l, I , , jedesmal Vormittags
um !> Uhr vor diesem k. k. Laudcsgerichte an-
geordnet werde, bei welch letzterer auch die
Einvernehmung der Gläubiger über die Zu-
gcstehung der angcsuchten Rcchtswohlthatcn
statt zu smden hat.

Von dem k. k. Landesgcrichte Laibach den
l . Februar l s 5 8 .

Z. l?l>. (:l) Nr, l:l«i
<L d i 5 t

zl,r l5 i nbe r l> f u n g der V e l l a s s e n s ch a f l s -
G l a ub > g e r.

Von dem k. k. ^andcsgerichte in r'aibach wer-
den Dicjein^cn, welche als <Äläl»l.'iger an die
V"lassel,sch^ft der am l i ) Tepteember l t t57
l.'h>,s Testament velsiorbenen Hauseigcnll)ü»,clin
)l n u a V r r squa > , ciin' Foldcrunq zu stellen
liaben, aufgefordert, bl'i diesem (Äelichte z»l
A>imcldl,ng und Dailhlnmg ihrer )l>,sprüche den
l5». F e b r u a r »tt'»ft um l t t Uhr Vormittags
zu crschtinen, odcr bi.; dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, wiorigcnö denftldcn an die
Vcrlassenschaft, wenn sic durch Bezahlung dcr
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, lvi»

weiterer ?lnspruch zustande, als insoferne ihne»!
ein Pfandrech: gebührt. i

Laidach am l 5 . Jänner 1858. l
Z l?4. (2) Nr. l ^< !

E d i k t . z
3^o!i dem k. k. Beziltsamte Tschcrncmbl, als«

Gericht, wiid im Nachhangc zu dem dicßgerichtlichi»l
Edikte t?om 17. Dumber l857, Z. <i5l0, kund«
gcmachl: 'ß

silichdem bei dcr am i j . Jänner d, I . adgch.'.l'l
teoiil erekutiuen Feilbi^uiig der, d.»n M^lhiasl
Vnschzhlij von Sclla l.'li Ottoviz gchöllqen N^Uitätl
kein Kaustustiger erschienen ist, sl> HU cs dc'i der auf>
dcn l5. z-''bnlal b. I . l'us^schliebrlN'i» cxcklitivenl
eilten Fcildiet»l>gstags.,tz,mg fti„ Vcrl'Iidett, welchtI
in dcr Gerichts k.nizlci lidqlhalten wevüen wird, l

K. k. Bezirksamt Tscherneinbl, als Gerichts
am «4. Jänner «858. «

^, l'50. 13) ' M . ?3'̂  !
E d i k t . «

Bis in dcr ExekutionZsache des Primus Ko'B
ickak von Duvpels^ors, gcq.>i, Michael Birnath l'l"' «
Uittelpellche tingele»«? ercllllioe ^.'iUsliil 'icllüi^'z
Nlidli^ c>>' l>i'i»«'>i. 27. ^louemdcr v. I , Ns, 59?'̂ '>
wird wegen »ndeta-iutfl, Aufenthaltes des Lel̂ ttl»'
dcm Hrrol Josef Dralk^ ij,»i!ic>i-, als aufgtstelltc»l
Kurator, zugestellt.

K. k. Beziit^nnl S t m i , als Gericht, a,u 2<M
Iänlirr 1858.

.̂' <)̂ 7 " ^ ' W
^ll dir iMhrlen ^

Aktiollärc dcs Casino-Gebäudes
in Ailiach. ^

Laut deS zwischen dem Zasino-VereM? und^
der Casino - Ballgesellschaft geschlossenen Vcl" ^
träges liegt cs den Eigenthümern der (5asin^
Aktien ob, dre i Repräsentanten aus ihrer M i t ^
zu wählen, welche die Interessen der Aktionär
gegenüber dem Casino^Vereine zu vertreten habe»'

Da aud der vertragsmäßigen Zahl der ur-
sprünglich gewählten Repräsentanten der Aki!«?'
när.' im Lanfe ' der ^>it bereits zwei ausL<"
schieden sind, und der dritte N.-prasel l^
Herr?lnton Samassa, sich nicht für ermächtig
hält, die Interessen der Aktionäre sorta.i a l tt"^
zu vertreten, so nimmt die Direktion des 6^
sino-Vereinö über Ansuchen des Herrn Alitt"
Bamassa keinen Anstand, im Ei iwerständM
mit demselben die Wah l von z w e i neuen ^
präsentantcn der Casino^Aktionäre zu vermittcu''

Es werden sonach sämmtliche Aktionän',
welche im 'Aktienbuche des Casino-Vereines i"
Eigenthümer ihrer Aktien vorgemerkt sind, h l^
mit eingeladen, z w e i neue R e p r ä s e n t a ^
t e n a u s i h r e r M i t t e zu w ä h l e n u"
ihre diesifalligen Wahlzettel längstens bis E n ^
F e b r u a r l85>^ an die gefertigte Dircktio"
v e r s i e g e l t zu übergaben, oder mittelst gchölls
markirteu Briefen einzusenden.

Akt ionären, welche nicht in Laibach donN'
z i l i ren, bleibt es unbenommen, ihr W a h l t t ^
durch Bevollmächtigte auszuüben, in wclck^
Falle Letztere ihren Wahlzetteln auch die er-
forderliche Legitimation beizuschließen haben-

Das Verzeichnisi aller dermaligen Aktn''^
Eigenthümer liegt bei dem Kustos des Casi"^
Vereines zur Einsichtnahme bereit.

Laibach am l 5 . Jänner I85K.

von >cr Direktion dc5 Caslno-Vercines'
Z . 2 0 . ( 8 ) ' " ' .
M G G K O § O G i!z i!̂  5̂  G Fj i!'j G G G O K 3

HZ A n z e l s s c . ^
M)̂ ! Millelst lvelchcr l'ewmil gcinacht U'ird, 8^
^ daß dcr echtc Schuecb.»ssi<«Kräuter- ß^
M.^ I l l l o p f ü r V rus t - l i nd L u u g c l ! ' ^
^ k r a u r e sich fortwährend iin frischen Z»' «^,
Mi!i stände in nachstehenden Depot's befindet, ^
^«1 «ils: i» ^aidach l'ei Johann Krasch^ ' ^
M^ v i h ^ zu Ncusladtl in .Uraii, bei D o >"- ^
Oß N i ' z z o l i . 'A»o!hekrr; in Gnnind l'cl ^
^ ) o h. M a r o c u l t i ; in Wippach ^ ^Z
^?l I o s. L. D o l l r n . ^ in ^dria bei " ' ^

> GZ G r i l z ; in Villach l,ei A n d r c a ö I c l ' ^
D lach. Preis per Flasche « fi «2 kr» .F

M N O ch ̂l? G ^l^ V .̂lZ O W W W ,̂̂  »̂' Â  A ^


